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Karibik 
 
Allgemein 
Sport-Events 2008 
Press release (inexcom.de) 4/08 In diesem Jahr jagt in der Karibik wieder ein 
Sportereignis das andere. Triathleten, Segler, Surfer, Golfer – alle kommen auf 
ihre Kosten. Am 28. April z.B. lockt der Treasure Beach Offroad Triathlon nach 
Jamaika, im September der Lionman in den Dschungel von Belize. Und wem 
dann noch nicht die Puste ausgegangen ist, der tritt im November beim Escape 
to Bermuda-Triathlon auf Bermuda an. Im Dezember geht es auch noch 
querfeldein durch die üppige Natur von Martinique beim Ultra-Marathon „Grand 
Raid Manikou“. Die Strecke von 127 Kilometern führt von St. Anne im Süden 
über die ganze Länge der Insel nach Grand Rivière im Norden.  
Segler könnten das ganze Jahr von einer Regatta zur nächsten schippern. Der 
größte Event ist die alljährlich stattfindende Antigua Sailing Week im April. 
Eine traditionsreiche Veranstaltung ist auch die seit über 50 Jahren stattfindende 
„National Family Island Regatta“ im April, bei der die besten Segler der 
Bahamas in selbstgebauten Booten gegeneinander antreten. Weitere beliebte 
Wettkämpfe sind die Golden Rock Regatta in St. Eustatius, die Heineken 
Regatta in St.Martin/St.Maarten oder die Bonaire Regatta. 
Ordentlich Wind brauchen die Surfer und Kite-Surfer, die bei der Cabarete Kite 
Show in der Dominikanischen Republik oder beim internationalen Hi-Winds 



Amateur Challenge in Aruba um die Wette auf den Wellen tanzen. Nicht so nass, 
dafür umso grüner wird es bei den zahlreichen erstklassigen Golf-Turnieren in 
der Karibik, allen voran die PGA-Tour, die 2008 in Puerto Rico und Bermuda 
Station macht. Weniger prominent, aber nicht weniger ambitioniert sind die 
Teilnehmer eines Wettkampfs der etwas anderen Art: Beim Buccoo Goat Race in 
Tobago gehen statt edler Vollblüter flinke Ziegen an den Start.  
Den vollständigen Event-Kalender finden Sie unter www.karibik-magazin.com 

 
Aruba 
Ja-Sager in guten Händen 
Press release (noblekom.de) 4/08 Wer sich in der Karibik trauen lassen will, kann 
sein Glück auf Aruba nicht nur auf attraktiven Romantik-Paketen bauen. Damit 
nichts schief geht am schönsten aller Tage, helfen auf der beliebten Honeymoon-
Insel erfahrene Hochzeitsplaner wie die deutsche Wahl-Arubanerin Rita Morozow 
bei der Organisation der Traumhochzeit. Kontakt: r.morozow@setarnet.aw.  
Honeymoon-Specials gibt es viele. Als eines der besten Honeymoon-Hotels in der 
Karibik gilt z.B. das bei deutschen Gästen beliebte Bucuti Beach Resort Aruba 
(www.bucuti.com). Im 4-Sterne Hotel Amsterdam Manor Beach Resort 
(www.amsterdammanor.com) können sich Aruba-Fans das Ja-Wort unter einem 
Divi Divi Baum geben, dem Wahrzeichen der Insel. Im Anschluss an die 
Zeremonie wird ein Dinner al gusto im Strandrestaurant „Passion’s” kredenzt – 
bei Kerzenschein mit den Füßen im Sand. Die frisch Getrauten nächtigen in 
komfortablen Honeymoon-Suiten oder Luxusstudios mit Jacuzzi – Champagner 
inklusive.  
Weitere Informationen: Aruba Tourism Authority: R.J. Schimmelpennincklaan 1, 
2517 JN The Hague, NL, Tel. +31 70 3028046, Fax +31 70 3604877, 
info@aruba.de, www.aruba.com  
 
 
British Virgin Islands 
Neue Hotels 
Press release (travelmarketing.de) Vorausssichtlich im Herbst 2008 eröffnet das 
Marina Village und Resort Scrub Island in der hügeligen Landschaft der 
kleinen Insel nördlich von Tortola. Es wird Zimmer, Suiten und über 30 Villen mit 
2 bis 5 Schlafzimmern bieten, letztere z.T. mit Infinity Edge Pool. Auf der 
Privatinsel erwarten den Urlauber außerdem drei Sandstrände, ein Amphitheater, 
vier Restaurants und Bars, diverse kleine Geschäfte und ein luxuriöser Spa-
Bereich. Zu keinem Zeitpunkt wird sie überdies von mehr als 200 Bewohner und 
Gäste bevölkert sein. Reservierungen sind für Anreisen ab Oktober 2008 möglich. 
Website:  www.mainsailbvi.com 
Seit Dezember hat auch Fort Recovery (www.fortrecovery.com) eine neue Villa 
direkt am Strand eröffnet. Mit 8 Schlafzimmern offeriert sie außerordentlich viel 
Platz und dazu Luxus, z.B. privaten Spa-Service oder Koch und Haushaltshilfe auf 
Wunsch. Die Villa kann ab drei Schlafzimmern exklusiv gemietet werden.  
Mehr Infos: www.britishvirginislands.de. 
 
Preise eingeheimst 
Press release (travelmarketing.de) Das britische Magazin Condé Nast Traveller 
zeichnete das Rosewood Little Dix Bay auf Virgin Gorda als „Top Caribbean 
Resort“ aus. Grund für die Auszeichnung sind die positiven Bewertungen und 
Erfahrungsberichte von über 28.000 Reisenden. Darüber hinaus wurde Virgin 
Gorda 2007 im Travel and Leisure Magazine zur „besten Insel der Karibik“ 



gewählt. Diesen prestigeträchtigen Titel konnte die Insel nach 2001 bereits zum 
zweiten Mal gewinnen.  
Mehr Infos: www.britishvirginislands.de. 
 
Dominikanischen Republik 
Blaue Flaggen an drei Stränden 
Press release (cc-pr.com) 4/08 Gleich zwei neue Blaue Flaggen zeichnen ab 
sofort die Strände in der Dominikanischen Republik aus. Eine davon ziert die 
Küste Costa Dorada nahe Puerto Plata im Norden der Insel, die andere weht an 
der Playa Cosón im Norden der Halbinsel Samaná. Außerdem wurde die bereits 
bestehende Blaue Flagge am Strand von Dominicus-Bayahibe in La Altagracia 
für eine weitere Saison bestätigt. 
Das Banner ist als internationales Symbol für hohe Umweltstandards und gute 
Sanitär- und Sicherheitseinrichtungen im Badestellenbereich anerkannt. Als 
Voraussetzungen müssen dafür vor Ort gegeben sein: beste Wasserqualität, 
Umwelt-Kommunikation, -Erziehung und -Management sowie Sicherheits- und 
Service-Dienstleistungen. 
Weltweit sind mehr als 3.300 Badestellen und Sportboothäfen in 36 Ländern blau 
beflaggt, von Europa, Afrika über Neuseeland und Kanada bis in die Karibik. Eine 
Internationale Jury erteilt die Auszeichnungen. Sie besteht aus Mitgliedern von 
FEE (Foundation for Environmental Education, deutsch: “Fördergesellschaft 
Erneuerbare Energien”), UNEP (United Nations Environment Programme, 
deutsch: “Umweltprogramm der Vereinten Nationen”), der WTO (World Tourism 
Organisation, deutsch: “Welt-Tourismus-Organisation”), der EU plus der 
Europäischen Union für Küstenschutz. 
Weitere Informationen: Fremdenverkehrsamt der Dominikanischen Republik, 
Hochstr. 54, 60313 Frankfurt, Telefon: +49-69-91397878, Fax: +49-69-283430, 
Email: domtur@aol.com 
 
Kuba 
Veränderungen erleben 
Press release (lateinamerika.org) 4/08  Nach dem Rücktritt des Staatschefs Fidel 
Castro wird ein baldiges Ende des nun schon rund fünf Jahrzehnte andauernden 
kubanischen Sozialismus-Experiments immer wahrscheinlicher. Wer jetzt den 
sich wandelnden „socialismo tropical“ kennen lernen will, wird im erweiterten 
Katalog „Cuba real 2008/2009“ des Freiburger Kuba-Spezialisten avenTOURa 
fündig. Credo des Veranstalters ist es, seinen Teilnehmern Einblicke in die 
sozialen und wirtschaftlichen Verhältnisse des besuchten Lands zu ermöglichen. 
Das Magazin Geo Saison prämierte bereits einige seiner Reisen mit der Goldenen 
Palme, so die Entdeckerreise „Cuba real“ und die Gruppenreise für Familien 
mit Kindern. Bei letzterer wandern die Familien gemeinsam durch 
Tropenlandschaften, besuchen einen Salsa-Workshop und lernen von 
kubanischen Familien karibisch zu kochen. Bootsausflüge, Schnorcheln und 
Surfen runden das Programm ab. Am letzten Tag feiern die Reiseteilnehmer eine 
große „fiesta cubana“.  
Wer sich keiner Gruppenreise anschließen möchte, kann sich aus „Bausteinen“ 
seine ganz persönliche Reise zusammenstellen. Für den besonders aktiven 
Reisenden gibt es die 2-wöchigen „Multiaktivreisen“ Cuba active und Cuba active 
oriental. Während dieser Reisen wird Kuba abwechselnd auf Wander- Reit- und 
Radtouren sowie während eines eintägigen Segeltörns oder Salsakurses 
erkundet. 



Neben dem Cuba-Katalog bietet der Veranstalter noch den 80-seitigen 
Lateinamerika-Katalog „America Latina Real 2008/2009“, u.a. mit Besuchen von 
Selbsthilfeinitiativen, Kooperativbetrieben oder kleinen Landgemeinden. Die 
Kataloge können kostenlos per eMail oder Telefon angefordert werden.  
Informationen: avenTOURa GmbH, Rehlingstr. 17, 79100 Freiburg, Tel. +49-761 
– 21 16 99-0, Fax +49-761–21 16 999, e-Mail: info@aventoura.de, 
www.aventoura.de 
 

St.Lucia 
Auf Hochglanz polierte Infrastruktur  
Press Release (A.R.T Marketing) 4/08 St. Lucia baut seine touristischen 
Kapazitäten weiter auf hohem Niveau aus. Im Norden eröffnete jüngst das von 
RockResorts betriebene The Landings St. Lucia. In der ersten von vier 
Bauphasen entstanden bereits 62 Suiten mit komplett eingerichteter Küche. 
Insgesamt sind 231 Suiten geplant, allesamt mit Meerblick. Das Gelände liegt 
rund um einen privaten Yachthafen mit 80 Plätzen zur exklusiven Nutzung durch 
die Gäste. Die weiteren Bauphasen werden nach und nach bis 2010 fertiggestellt. 
 
Im Sommer 2008 eröffnen soll das Cap Maison in Cap Estate im Norden der 
Insel. Das luxuriöse 50-Zimmer-Boutiquehotel liegt malerisch oberhalb des 
Meeres, außerdem stehen 22 Villen mit Suiten, Studios und Zimmern zum 
Verkauf. Alle Zimmer bieten Butlerservice und sind mit Flachbildschirmen, 
Wireless-Lan Internetzugang, Telefon, Minibar und Kaffee/Tee-Maschinen 
ausgestattet. 
 
Ende 2008 soll außerdem den erste Bauabschnitt des The Residences at the Ritz 
Carlton an St. Lucia’s Südwestküste eröffnet werden. Bauherr ist die irische 
Entwicklungsgesellschaft Roebuck International, sie plant insgesamt 225 
großzügige Wohneinheiten mit Gourmetküchen, weitläufigen Bäder und 
Meeresblick-Balkonen, außerdem Penthäuser und Strandvillen. Dazu entstehen 
zwei neue Golfplätze in Honeymoon Bay, Micoud, designed by Arnold Palmer 
und Christy O‘Connor Jr. 
 
Ebenfalls Ende 2008 will das neue Westin Le Paradis St. Lucia Beach & Golf 
Resort an St. Lucia’s Ostküste seinen ersten Bauabschnitt eröffnen – mit Spa 
und einem Greg Norman Golfplatz. In der zweiten Bauphase bis 2010 wird die 
Anlage durch eine Marina, Ladengeschäfte, Strandvillen und ein Fünf-Sterne-
Boutiquehotel erweitert. In 2012 erfolgt dann die Fertigstellung weiterer 32 
Golflodges sowie 160 Penthäusern.  
 
Freuen können sich anspruchsvolle Segler und Besitzer von Mega-Yachten 
außerdem auf eine bald erweiterte und modernisierte Rodney Bay Marina. 
Investor ist der neue Besitzer Island Global Yachting (IGY). Zur Zeit verfügt die 
Rodney Bay Marina über 232 Anleger, zwei Hektar Bootslagerflächen sowie einige 
Plätze für Mega-Yachten bis zu 200 Fuß. Die erste Bauphase soll schon 2008 
abgeschlossen werden, die weiteren in 2010 und 2011.  
 
Noch im Rohbau dagegen befindet sich das Raffles Resort St. Lucia. Es wird 
aus 72 erstklassigen Grundstücken sowie 200 elegant ausgestatteten Zimmern 
und Suiten auf einem großzügigen Strandgelände bestehen, geplant sind 
außerdem ein Jack Nicklaus Golfplatz, der Raffles Amrita Spa, Beachclubs, 
diverse Pools, Fitness Center und verschiedene Restaurants zur Verfügung. 
Eröffnung ist für die zweite Jahreshälfte 2010 geplant. 



 
St. Lucia liegt in der östlichen Karibik, gehört zu den Kleinen Antillen und ist die 
zweitgrößte der Windward-Inseln. Sie besticht durch die Vielfalt ihrer Landschaften, 
tropischen Regenwäldern, des weltweit einzigen „Drive-in“ Vulkans, heißer 
Schwefelquellen, Wasserfälle, Traumstrände und Korallenriffe.  
 
Derzeit beste Verbindung nach St. Lucia ist seit November 2007 der für jeweils donnerstags 
angesetzte Flug mit Virgin Atlantic via Manchester, direkt buchbar ab Frankfurt und 
Düsseldorf. 
 
Weitere Auskünfte: St. Lucia Tourist Board, Tel. +49 (0)211 – 16754012, 
info@stlucia.org, www.stlucia.org   
 
Turks & Caicos 
28. April-1. Mai: STC-Konferenz für eine grüne Zukunft 
Press release (inexcom.de) 4/08  Ansteigende Meeresspiegel, gefährdete 
Korallenriffe, Naturkatastrophen: Insbesondere die empfindlichen Inselparadiese 
dieser Welt sind vom Klimawandel betroffen. Die Karibik stellt sich dieser 
Herausforderung schon seit Längerem. Globaler Blickwinkel, regionale 
Verantwortung heißt es auch hier. Immer mehr touristische Produkte werden den 
Prinzipien der Nachhaltigkeit angepasst, Schutzzonen eingerichtet, lokale 
Projekte unterstützt und sanfter Tourismus propagiert.  
 
Um diese Entwicklung zu fördern, findet in diesem Jahr unter der 
Schirmherrschaft der Caribbean Tourism Organisation bereits zum zehnten Mal 
die Caribbean Conference on Sustainable Tourism Development (STC) 
statt. Vom 28. April bis zum 1. Mai treffen sich Tourismus-Verantwortliche aus 
der gesamten Karibik sowie internationale Experten zum Austausch über 
Nachhaltigkeit, Entwicklung und Umweltschutz. Schwerpunkt der Konferenz ist 
die Erhaltung und schonende Nutzung der Küstenregionen und der karibischen 
Unterwasserwelt. 
 
Da überrascht es nicht, dass die Turks & Caicos Inseln zum Veranstaltungsort der 
diesjährigen STC gewählt wurden. Die Inselgruppe im Südosten der Bahamas ist 
von einem der größten und sicherlich auch schönsten Korallenriffe der Welt 
umgeben und lebt in erster Linie von Tauchtourismus, Wassersport und den noch 
unverbauten Stränden. Damit das auch in Zukunft so bleibt, verkündete 
Premierminister Michael Misick jetzt, dass Salt Cay die erste „Öko-Insel“ des 
Archipels wird. Alle neuen Projekte auf Salt Cay sollen in jeder Hinsicht den 
Prinzipien der Nachhaltigkeit entsprechen und damit beispielhaft für die weitere 
Entwicklung des Tourismus in der Karibik werden. Die Konferenz selbst findet im 
Beaches Turks & Caicos statt, das – wie alle Häuser der Sandals-Gruppe – mit 
dem Umweltlabel Green Globe 21 zertifiziert ist. Mehr über die STC unter 
www.onecaribbean.org. 
 
 
Mexiko / Zentralamerika 
Mexiko 
TO DO! Preis für “Haciendas de Mundo Maya”  
Press release (lateinamerika.org) 4/08  Der Studienkreis für Tourismus und 
Entwicklung e.V. zeichnete im Rahmen der ITB die Unternehmensgruppe Grupo 
Plan für ihr Projekt  „Haciendas de Mundo Maya“ in den mexikanischen 
Bundesstaaten Campeche und Yucatán mit dem TO DO!-Preis für 



sozialverantwortlichen Tourismus aus.  Das Projekt bietet lokalen Maya-
Gemeinden im Rahmen des Tourismus neue Einkommens–, Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten und trägt so gleichzeitig zur wirtschaftlichen 
Regionalentwicklung bei. Im Rahmen dieses Projekts renovieren lokale 
Arbeitskräfte und Zulieferer brachliegende bzw. ehemalige Sisal-Landgüter auf 
der Halbinsel Yucatán und wandeln sie in hochklassige Hotels und Gästehäusern 
um. Durch weitreichende Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen kann 
sichergestellt werden, dass 90% der Mitarbeiter aus den umliegenden Maya-
Gemeinden stammen.  
 
Zentralamerika 
Neue Verbindungen mit TACA 
Press release (lateinamerika.org) 4/08 Die mittelamerikanische Fluggesellschaft 
TACA verkehrt seit dem 18. Februar viermal wöchentlich zwischen der 
Hauptstadt San José und der Stadt David in der Provinz Chiriquí in Panamá. Die 
neue Verbindung ermöglicht TACA-Passagieren, die am Morgen aus El Salvador, 
Guatemala, Los Angeles, Miami, New York und México anreisen, den direkten 
Anschluss nach David. Ebenso eröffnete TACA seine neuen drei wöchentlichen 
Verbindungen zwischen San José und Havanna auf Kuba. Zur Zeit operiert TACA 
mit einer Flotte von 36 Flugzeugen auf dem gesamten amerikanischen Kontinent 
zwischen Kanada und Argentinien. Daneben unterzeichnete die Fluglinie einen 
Vertrag mit Airbus zum Bezug von 15 weiteren Flugzeugen aus der A320-Familie. 
Informationen zum Streckennetz unter www.taca.de, info@taca.de  
 
 
Südamerika 
Brasilien 
Rio erste „Tropen-Kulturhauptstadt“ 
Press release (lateinamerika.org) 4/08  Auf der ITB wurde Rio de Janeiro als 
erste Kulturhauptstadt der Tropen gewürdigt und vorgestellt. Das System 
„Tropen-Kulturhauptstadt“ ist das maßgeschneiderte Gegenstück zum Titel 
„Europäische Kulturhauptstadt“.  
Die Tropen als geographische Weltmitte haben kulturell viel zu bieten. Sie 
bestehen aus ca. 100 Nationen mit fast zwei Milliarden Einwohnern. Die 
Landfläche umfasst 45 Millionen km² und damit das Zehnfache der EU. 
 
Ecuador 
Gelbfieberimpfung Pflicht im Oriente 
Press release (lateinamerika.org) 4/08  Seit dem 01.03.08 ist für alle Besucher 
des ecuadorianischen Regenwaldes eine Gelbfieberimpfung vorgeschrieben. An 
den Flughäfen sowie an den einzelnen Busterminals im Regenwaldgebiet gibt es 
diverse Kontrollpunkte, die die Impfpässe der Reisenden kontrollieren. Nach 
Informationen des Gesundheitsministerium werden aber Touristen, die keine 
Gelbfieberimpfung haben, bislang nicht zurückgeschickt oder gar zwangsgeimpft. 
Zwar sind in den letzten 20 Jahren keine Fälle von Gelbfieber registriert worden, 
jedoch sind in anderen südamerikanischen Ländern vereinzelt Gelbfieber-Vorfälle 
aufgetaucht, so dass das Gesundheitsministerium Ecuadors diese 
Präventionskampagne gestartet und entsprechende Vorsichtsmaßnahmen 
ergriffen hat. 
Informationen zu Ecuador: www.ecuadorline.de, e-Mail: info@ecuadorline.de 
 



Französisch Guyana /Suriname 
Expeditionsreise „Cayenne“ mit Insider 
Press release (lateinamerika.org) 4/08  Selbst Lateinamerika-Kenner betreten 
vermutlich Neuland auf der elftägigen Tour „Insider Cayenne“-Expeditionsreise 
von Wikinger Reisen. Multikulturell präsentiert sich zu Beginn Paramaribo, die 
Hauptstadt Surinames. Das kleinste unabhängige Land Südamerikas besticht 
durch seine farbenfrohe Mixtur aus niederländischem Flair und 
lateinamerikanischer Lebensart. Dann führt die Route in Richtung Urwald. Man 
erlebt in Palumelu das Leben der Trio- und Wajana-Indianer, fährt per Einbaum 
durch das Dschungeldickicht und zu den Makuba-Wasserfällen und besucht als 
Kontrastprogramm den Weltraumbahnhof Kourou in Französisch-Guayana. 
Weitere Höhepunkte in dem französischen Überseedepartement sind die durch 
„Papillon“ bekannt gewordenen „Iles de Salud“ und die Sumpfgebiete von Kaw 
mit den strahlend blauen Morpho-Schmetterlingen. Begeitet wird die Reise von 
Insider Jean-Christophe Grapperon. 
Reisepreis und -termin 2008: Insider „Cayenne“ 11 Tg. ab 3.398 € (28. Okt. – 
07. Nov.). Mehr Infos: www.wikinger.de, mail@wikinger.de 
  
Kolumbien 
Abgeschwächte Reisewarnung des Auswärtigen Amts 
CariLat.de (http://feed.kolumbien-blog.com) 4/08 Erstmals nach langer Zeit 
schwächte das Auswärtige Amt seine Reisehinweise für Kolumbien ab. So kann 
man dort jetzt lesen: „Die Sicherheitslage in Kolumbien hat sich in den letzten 
fünf Jahren erheblich verbessert. Das Sicherheitsniveau in den meisten 
Metropolen (insbesondere in Bogotá) ist mit dem anderer lateinamerikanischer 
Großstädte durchaus vergleichbar.... Die kolumbianischen Sicherheitsbehörden 
haben in den vergangenen fünf Jahren enorme logistische und personalintensive 
Anstrengungen unternommen, um die Sicherheit der Straßenverbindungen 
zwischen den wichtigsten Städten des Landes zu gewährleisten (insbesondere an 
den wichtigsten Feiertagen und an den Wochenenden werden die Hauptrouten 
gesichert). Die Hauptrouten zwischen den wichtigsten Städten des Landes 
können daher in der Regel befahren werden.“ Wo nach wie vor Vorsicht geboten 
ist, lesen Sie hier (http://www.auswaertiges-
amt.de/diplo/de/Laenderinformationen/Kolumbien/Sicherheitshinweise.html).  
 
Peru 
4.000 Jahre alter Tempel entdeckt 
Press release (lateinamerika.org) 4/08  In der Nähe der Nordküste Perus hat ein 
peruanisches Archäologenteam einen 4.000 Jahre alten Tempel entdeckt. Der 
Tempel verfügt über eine Mauer mit rot-weißen Malereien, die einen in einem 
Netz gefangenen Hirsch zeigen. Laut Architekt Walter Alva, der die Arbeiten 
leitet, handelt es sich um die ältesten Malereien dieses Typs in Lateinamerika. Da 
der Tempel aus Lehmbacksteinen, die aus den Sedimenten der nahen Flüsse 
stammen, gebaut ist, nimmt Alva an, dass das Gebäude von einer 
„fortschrittlichen Zivilisation“ errichtet worden sei. „Diese Entdeckung weist eine 
bisher unbekannte architektonische Tradition auf“, betonte er. Informationen zu 
Peru unter www.peru.info. 
 
Wasserfall höher als erwartet 
Press release (lateinamerika.org) 4/08  Erst 2006 wurde der bis dahin nur 
Einheimischen bekannte Wasserfall Gocta im Department Amazonas vermessen 
und mit seinen 771 Metern Höhe als dritthöchster der Welt deklariert, nach dem 



Salto Angel (972 m) in Venezuela und den Tugela Falls (948 m) in Südafrika. 
Nun bestätigte Mercedes Aráoz, die peruanische Ministerin für Außenhandel und 
Tourismus, dass nach Angaben einer Studie des Nationalen Geografischen 
Institutes der Wasserfall Yumbilla, der sich ebenfalls im Department Amazonas 
befindet, den Wasserfall Gocta noch bei weitem überragt. Yumbilla misst 895,48 
m und verdrängt damit den Wasserfall Gocta von seinem dritten Weltranglisten-
Platz. Jetzt wird darüber nachgedacht, wie die regionale und lokale Regierung 
gemeinsam mit der einheimischen Bevölkerung nationalen und internationalen 
Touristen den Besuch des gerade entdeckten Wasserfalls ermöglichen könnten. 
Touristische Dienste wie zum Beispiel ein Pferdeverleih oder die Schulung von 
Tour Guides werden geplant. Der neue Superlativ-Wasserfall soll zusammen mit 
Gocta sowie auch Chinata in einer zweitägigen Wasserfall-Rundtour eingebettet 
und so als ein neues touristisches Produkt vermarktet werden. Infos unter 
www.peruline.de 
 
Special Interest 
 
Fluggesellschaften 
LAN mit neuer Telefonnummer 
Press release (lateinamerika.org) 4/08  Seit 05. März 2008 gilt für die 
Reservierungszentrale von LAN eine neue Telefonnummer. Kunden erreichen das 
personell aufgestockte Call Center dann unter 01805 – 34 07 67 (14 Cent pro 
Minute aus dem deutschen Festnetz).  
LAN wurde 2008 von Latin Trade, dem renommiertesten Geschäftsmagazin 
Lateinamerikas, zu Lateinamerikas bester Fluggesellschaft 2008 gekürt. 
Informationen: LAN Liebfrauenstr. 1 – 3, 60313 Frankfurt, www.lan.com LAN-
Verkaufsbüro für Österreich: Opernring 1/R/8, A-1010 Wien, Tel: 01 – 585 65 
74, Fax: 01 – 587 – 26 92, e-Mail: lan@bfs.at 
 
TAM-Airpässe 2008 für Brasilien und Südamerika 
Press release (lateinamerika.org) 4/08  TAM Brazilian Airlines, größte 
Fluggesellschaft im innerbrasilianischen Flugverkehr, hat die bekannten 
Rundreisetarife „Brazil Airpass“ und „South American Airpass“ für das Jahr 
2008 erneut aufgelegt. Die Gültigkeit des Brazil Airpass wurde auf 30 Tage (statt 
bisher 21 Tage) angehoben. Die anderen Konditionen wurden wie folgt 
aktualisiert: Allen Fluggästen, die an Bord einer Maschine von TAM Brazilian 
Airlines den Atlantik überqueren, steht auch 2008 der „TAM Brazil Airpass“ 
(mit vier Flugcoupons ab 529 USD) zur Verfügung. Zusätzliche Coupons, 
maximal neun sind insgesamt möglich, werden mit entsprechenden Aufschlägen 
kalkuliert. Fluggäste, die für die Atlantikstrecke eine andere Airline wählen, 
werden für vier Flugcoupons mit 699 USD belastet. Zusätzliche Coupons, auch 
hier sind insgesamt bis zu neun erlaubt, werden mit entsprechenden Aufschlägen 
kalkuliert. Dem Verkaufspreis des TAM Brazilian Airpass wird immer die 
tatsächliche Anzahl von genutzten Flugcoupons zu Grunde gelegt; bei 
Umsteigeverbindungen wird die entsprechende Anzahl der benötigten Coupons 
berechnet. Bis zu zwei „surface“-Strecken sind (kostenneutral) zulässig; 
Umbuchungen sind gegen eine Gebühr von 100 USD möglich, jedoch keine 
nachträgliche Änderung der Streckenführung. Die genannten Tarife können für 
Flüge in Anspruch genommen werden, die bis einschließlich 10. Juni 2009 
angetreten werden.  
Beim grenzüberschreitenden Rundreisetarif „TAM South American Airpass 
2008“, der auf tatsächlich geflogenen Flugmeilen basiert, gibt es im Vergleich 
zum Vorjahr keine nennenswerten Änderungen. Transatlantik-Fluggäste von TAM 



Brazilian Airlines können diesen Airpass schon ab 335 USD beziehen. Passagieren 
anderer Fluggesellschaften wird die gleiche Leistung mit 370 USD berechnet. 
Dieser Rundreisetarif ermöglicht international ankommenden Fluggästen eine 
Nutzung des gesamten Streckennetzes von TAM Linhas Aereas (JJ) und TAM 
Mercosur (PZ). Die Ziele Asunción, Ciudad del Este, Buenos Aires, Montevideo, 
Cochabamba, Santa Cruz und Santiago de Chile sowie mehr als 60 weitere 
Destinationen in Brasilien können somit in einem einzigen Rundreisetarif 
verbunden werden. Die Tarife können für Flüge in Anspruch genommen werden, 
die bis einschließlich 10. Juni 2009 angetreten werden.  
Detaillierte Informationen zu den Airpass-Varianten in Reisebüros und bei der 
Deutschlandzentrale von TAM Brazilian Airlines, Tel. +49(0)6102-365 79 0, 
Email: Vanessa.ramos@tam.com.br, www.tamairlines.com  
 
Ab München nach Südamerika 
Press release (lateinamerika.org) 4/08  Durch die neuen Flüge von Aerolineas 
Argentinas Partner Spanair zwischen München und Madrid sind ab dem 1. April 
neben den bestehenden Verbindungen von Frankfurt und Wien auch 
Flugmöglichkeiten ab der bayerischen Hauptstadt nach Südamerika gegeben. In 
Kooperation mit Spanair bietet Aerolineas Argentinas nun auch tägliche 
Verbindungen ab und bis Frankfurt, München und Wien in die Hauptstadt 
Paraguays, Asunción, an. Das erhöhte Angebot der beiden südamerikanischen 
Fluglinien wird möglich durch die Aufstockung und Erneuerung ihrer Flotten. 
Aerolineas Argentinas nahm kürzlich eine neue Maschine des Typs Airbus A-
320 in Empfang. Weitere Maschinen der Typen A-330 und A-350 sollen im Laufe 
dieses Jahres ausgeliefert werden. Insgesamt hat die spanische 
Investorengesellschaft Marsans, der Aerolineas Argentinas und Air Comet 
angehören, vier Maschinen des neuen Airbusriesen A-380 bestellt, die bis 2010 
an die beiden Fluglinien ausgeliefert werden sollen. Nähere Informationen zu den 
beiden Fluggesellschaften und ihren Zielen unter e-Mail: aircomet@arcor.de und 
aerolineas@arcor.de. 
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